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An rith. -- Bermißt wird in 
Ilnrith der Versicherung-agent Adolf 
Lehmanrb Er war nm 12. Ottober 
Abends nach 11 Uhr nach dem Bahn- 
hos Aurith gegangen, um nach seiner. 
zu veriadenden Kartoffelrva en zu 
ishr-L nnd it bisher noch ncht zu-: 
umgekehrt er die Pleiste passi- 
rec mußte nnd es an jenem Abend 
fern dunkel war und stark stitrmte, 
lutrd vermuthet, daß er in die Flatt- 
gelnnsen und ertrunken ist. 

Guido-T Ein dem Trnnte 
ergebener Mensch, der Häugter Krit- 
ner ans Kathlonx erstach seinen er 

trachsenen Sohn, da die er es n- 

lcbnte, ihm Geld zum chndps zu 
geden. 

Friedederg. -— Todt aung 
innden wurde der dem Trunte erne- 
bene Zimmermann Rohtosf ansWntzig 
In den sogenannten »Brands Fichten« 
in der Nähe des Dorfes. Er diirste in 
der taltrn Nacht erstarrt sein« 

Ga s se n. Der ietzt ätteste Bin-« 
n.ul;ner unserer Stadt. Nentier deckt- 
ter. feierte seinen M. Gedurtgtnæ 

Uebrig. Dem Gntsauiseher 
start Ortb zu Werder bei Sachsen- 
dors im Kreise Lebns nnd den Und-. 
niirthschastlichen Arbeitern Karl Bör- 
iTL Friedrich Ullrich nnd Gottlieb 
Schülzte zu Sachsendors im genann- 
tm reife ist dacs Allcreineine Ehren- 
zeirtien verliehest worden. 

Ootpreussem 
Or telsbn eg. Hier fand nmn 

den Eivilfnpernnmmerar Sossotooti, 
tser bei der Kreisspaetasse beschäftigt 
trat-. todt in seine-n Logis. Der innge 
Mann hatte feinem Leben Durch Er- 
ichieizen ein Ende gemacht- 

It o v e l le n Der Annstaörtner 
Geists dahier fiel von einem Obsttmnm 
nnd brach mehrfach das Utiickorot 
Der Vernngtiiette lebte dann noch vier 
Inne. 

Ratte-thing ssn das Kreis 
trantenhnns wurde die schwere-erlebte 
tujiihriqe Tochter des Besitzers- No 
intsti ans Fürstenau bei BE sehnte-stei- 
einaeliefert Das Kind war einem 
Nolzsoert onf dem Wirtbfchostsbnfss 
feines Vater-?- zn nahe gekommen 
nnd tödtlich verletzt worden 

W e til n n. Der Oetonoiniemtts 
Musik« iriiherer tongiährifger Direttor 
der hiesigen landwirthicha ttichen Win 
terfebule. ist nach längeren- schwerer- 
Leiden verstorben- 

westpeensseih 
Heuvndr. — Zn Wabtmönnern 

fiir die tsrqiinznngotoalnen der Land 
gemeint-en zum Kreiitaae find hier ne 
wählt worden vie herren Dr. med 
Bocke, Kuchens-Inhaber« Paul Arn 
mer« Echisiimnrr August Lunte-. Hof- 
besitzer Heinrich Wienbotd, Landtoirtb 
Emil THAT-, iiimmttiche »rener 
ter Eitnxekneindnnq henbndeg nnd 

Tun-»in. 
N onst-» 66 brannre die mit 

Uetreide aeiiittte, on der Schiinietoer 
Ghnnssee betenene Schwere des Jn- 
oenienrcs nnd Fabritbesitzers Ver-no 
Niede! tntnt nieder- 

Rrojontr. Reiher Stadt 
verordnetennseiht wurden in der zwei 
ten Abtheitnna die Herren Biittetnr 
ineistrr W.!ttt)er hoff-nann. Kons- 
rnonn Jotots Stleirh siiaarrenfabri 
tont Mein in der ersten sttbtheitnnn 
die Herren Kaufmann Gretert Kauf 
ennnn Abram-n Klein nnd in fe- 
dritten Abttjeilnnq die Herren Von 
voriteher Rotte-, nnd Schuh-umher 
nieiiter Das-et qeioiilitt 

Dosen. 
P o s e n. Der verstorbene Wird 

nerirhtck Prrisident a D. Geheime 
Llirriustizmth Dattel-sinnen tritt iu- 
Jssslire lixkist als ältucslutntor im Be 
zirt des Vlmiei.i-tioiie.ierietitg Puseu 
zu ten Justizniexrsh 18565 trink-e r- 

kIlesereudiIr und stViZI Gerichtens«es« 
soc- 

Bromti ern. In der Find 
Rates vegiiig vor einigen Zacken der; 
dortige Fobrillsesisrrr und Stadtver s rrsrietenvnrstelker Herr Lesser Vä- 
iu.rlh· seinen ZU. citelpurtstaq 

In der Nacht wurde beim Meran 
rkn eines Zuges auf dein hiesige-i 
Nah-those der lfiseuboltnurtieiter Ou- 
I.lutls vom Zuge iiljersnhren uud 
huierbei schwer verletzt 

F r o n st u d t. Der Bergtoerlz 
invalide Stuss vsus hier hat seinem 
Felsen ein Ende bereitet« iutiein er silti 
erkiänate. Sehtoemiuth soll ihm zu 
dieser Thit qetrieben haben. 

Gnesen Londwirth Heute iu 
Wagen-tu hat seine 105 Morgen qrosie 
Aesitzung an eine volnisehe Bei-it ver- 
taustz der Morgen wurde niit rund 
t:00 Mart bezahlt. 

Sachsen und Thurme-n 
Be r n hu rg q. S. Die Stadt 

verordneten erhöhten in uiehtössents 
lieher Sihuug das tsirdgehatt des 
Oberbiir errneisters Leiciiveher, der 
seht 15 Fahre nin Amte stst. out 12,— 
000 Mt. Das Gehalt des Stadtrathe 
Paul, das bisher 4200 Mart betrug. 
wurde um 900 Mk. erhöht. 

D e s s a u. Der verstorbene Ren- 
tler hübner stiftete der Stadt Des 
suu 200.000 Mark zur Errichtung 
einsacher Häuser siir nnbernittelte alte 
Leute. 

Egetn s-— Bon der hiesigen Po 
lizeivertvaltun wurden aus den 
Schuhen las Polizeihunve vor esiihrt 
Als er ter arbeitete per Schä erhund 
Wels« des Polizeimehtrnelstees ZusiEgelrn der schon Erstaunlrehes 

geleistet hat. Auch jetzt bewies er» 
seine Tüchtigkeit- 

Ersu rt. -— Die Stadtverordne 
ten bewilligten 472,0()U Mart zur Er— 
bauung einer Voltsschule im Norden 
der Stadt. Das Bedürfniß dasiir iit 

ibouptsiichlich durch die Eingeineindung 
ivon leeregeliosen entstanden. 
l Groß Solzr. Es brach im 
Mahlgange der Zichoeiensabril G. J. 
Scheuer, Welsleberstrasie 13, Feuer 
aus, das mit großer Schnelligteit um 

sich griss und das Kessel- und Maichis 
neiihaus. den Vorrathsrauni siie 
Zichorienflodem den Verdactungsrauin 
und das Kontos in Brand setzte. Die 
langgestreckten masiiven Gebäude 
brannten vollständig aus. 

Halle. Der iiingst verstorbene 
Landgerichtcsdirettor Geb. Justizratlt 
Otto Nummel in BadenBaden hat 
der Stadt Halle 74,()00 Mart ver- 
mocht, und zwar ur llnterftiitzunc 
von bedürstigen ö sentlichen Beam 
ten und Privatbeamten 

Naninbu eg. Es starb hier 
infolge Schlagansalls der Postdirets 
tot EbeL der ieit 1903 an det Spitze 
des hiesigen Postniutg stand. Er war 
1846 geboren uud stand seit lKHT in 
Postdiensle. 

Scdccslcno 
Breslarr —- Den 70. Geburts- 

tag feierte Stadtrath Paul Gieset, 
der sich trotz feiner Jahre noch uner- 

müdlich und mit hingebende-n Eifer 
namentlich der Förderung der städti- 
scheu Angelegenheiten widmet. Jn 
den stiidtisehen Korperschasten ist er 

bereits 13 Jahre,iurrd seit 1900 als 
unbesoldeter Stadtrath thätia. 

Brieg. Als rnutlunaßlichrr 
Mörder, welcher den Gafttnirth Jung 
in Janlau getödtet hat« ift der nns 

verheirathete Bauerqntsbeiitzer Nein-. 
hold Schirdetvan aus« Janlan verhaf 
tet worden. lieber die Ursachen der 
That find verschiedene Geriiehte im 
Umlauf. Schirdetvan toll mit der 
Frau desJ Gastnsirthss seit längerer 
Zeit in nahen Beziehungen gestanden 
haben. 

Gla tz.« Es entstand in der Wei 
denmiihle von Lange und stutzora 
Nachf. in titengersdorf Feuer, durch 
das die Grautsensuiihle nebst Vorrä« 
thesi zerstört wurde. 

ocmmckn. 
Klein Ratoro Hier sind 

das Zehulhuus rnit der darin befiud 
lichen Spartafse und die angreuzen 
den Gebäude des Pfarrrsiichters Lnd 

siniasBarelel durch Feuer vernichtet 
worden. 

Stolpmiinde Die Frau dec— 
Artseiters Dei-reich Roick hatte ihren 
Hei-rann, der infolge eines in Stokps 
ansnde erlittenen linfalleg im Stol- 

mer Krantenhanks unteraebracht ums 

) isesuirt nnd befand sich aut dem heim 
usesk Jnsotae der Aufregung erlitt 

Ldie Frau einen schweren Echlrrqaiifall. 
iZie ist dann, ohne daH Bewußtsein 
froiedererlanat zu haben, entwean 
Ulrich der verletzte tshenranu ist in 
: Zwischen im Ileanteuliaute teineu Ver 
s letzunaen erlegen. 
» Uecterniiinde hier brarts 
im Reftanraut »Der-liebes Haus« 
Feuer ans. Das Uteftaurationeäae 

’bi1«ude brannte fast bis auf die Um 
saffunasrnanern nieder. Daumen 
tonnte das Mal-inne zum ariiftten 
Theil gerettet werden lsiu Polizei 
terarant wurde lseius «-),uriietdr"c:rraeu 
dri; Publilnrusrs von niederstürzenden 
itteiirustnasseu getroffer Glnrtlirher 
weise schätzte ihn teiu Heim. 

Schleswtg-volstein. 
Wette-net hier vollendete 

uns-er ältester Kinn-oberen Stienticr 
Qiagpnr Peter-« Anetiyendee ins-) hie 
Wen Stnnmfnenossennereinss von 

its-is, in seltener Miiiliatett dnLi SM. 

Lebensjahr 
Selbittnmh durch isrfdnsßen ver 

iibte auf Riendncsnn der dort seitl 
Mein Mist arbeitenhe Knecht FeIeU 
drich lerodnt uns istnfienci Kreis-H 
Jntteebneei ( 

Hadeegieben.- Der Schuh 
machet Böttcher in Spandet erttoch 
seine neiitzetinjäheige Immer. 

Weide-ei Zu Stadtveeoed I neten wurden Adolf htltbeeg und 
Henn· Itneieen Init liest keep. 104 
Stimmen wiedergemähit 

Mötin. Der Pantoffeln-sicher 
Bucnreftee in Tennnn hatte sich nng 

ieinee Wohnung entfernt. ohne ine- 
tiictzutehken Noch länger-ein Suchen 
wurde ee aus einer Koppel als Leiche 
aufgefunden 
Rvetntsnd und Westen-steck 

Doritfeid. Der Sohn bes- 
Postagenten Diebenhoten in Lintfoet, 
Kreis Mörs, dee auf dein Bahnhose 
in Nein-ten 1400 Matt ans einem 
Potibeutei entwendete nnd flüchtig- 
tvuedc ist hiee veehnstet nnd noch 
Meve ins Untersuchungs-gesätngniß ge 
bracht worden- 

Cmmeeich -— Niikzlich wurde 
der Schickt-nistet Jatob Giesbees von 
einer Lotomotive überfahren und so 
ichwee vertest, daß ee bald darauf 
starb- 

ElberseW —- Jn einem An- 
fall von Geistesftöeung schlug der 40- 
jährige kbeiiek Friedrich Stephnn 
in einer teuenpfwirteeet gelegentlich 

eines ortwechsels einer Ilrveilcrill 
mit e nein schweren Hammer den 
Schädel ein. Tödtlich verletzt wurde 
die Frau in·s Krankenhaus geschafft 

Efchlveiler. Der frühere 
Bergwerlsdirettor dec- tfschtveiler 
Bergwerts-Vereins, Gustav Hoffmann 

»aus Bonn, ist aus der Eisenbahnscihrt 
Evon Bonn nach Köln plötzlich am 
s Herzschlag verschieden. 

G reve l. —— Jin hohen Alter von 
86 Jahren starb der Senior unserer 
westfiilischen Landlvirthe, Herr Guts- 
besitzer Gottlieb Alberti aus Haus 
Grevel. 

Holze n b. Schmette. —-— Kiirzlich 
entstand auf der Besiyung des Land- 
wirths Hötter ein großes Feuer, das 
mit unheimlicher Gewalt um sich 
griff. Die schon ziemlich alten Ge- 
bäude mit den werthvollen Erntevor- 
räthen fielen dem verheerenden Ele: 
mente zum Opfer. 

Koblenz. —- Die Revision des 
Taglöhne s Peter Tönges aus Gren- 
derich i Zell an der Mosel, der vom 

hiesigen Schwurgericht wegen Ermor- 
dnng seiner Stiefmutter zum Tode 
verurtheilt worden war, ist vom 

Reichsgericht verworfen worden. 
Korschenbroich ——-- Der korn- 

missarische Bürgermeister Schumncher 
ist vom Oberpräsidenten endgültig 
zum Bürgermeister ernannt worden. 

Islannover und Braunscbweta. 
Hannover. — Nach schweren 

Leiden ist der tgl. Oberbaurath Karl 
Zachariche gestorben, der seit dem l. 
April 1907 der königl. Eisenbahn- 
direttion Hannover angehörte, nach- 
dem er vorher acht Jahre Mitglied 
der königL Eisenbalntdirettion Elber 
seid gewesen war. 

l? i n b e et. Zum Nachsoiaer 
des nach Hemden versetzten Vorstandes 
der biesiaenReichgbantnebenstelle Zer- 
ner ist der Vorstand der Reichgbanti 
nebenstelle Hirschberg in Sachsen. 
Bedroht-vors ernannt worden. 

O st e r w a td tFtreig Hatnelns. — 

Dein Maschinenfiibur Konrad Vor- 
mann und dein Grubentteiger Aug. 
Müller, beide beim Steintohlenberg: 
meet zu Qstertvald thätig, wurde das 
Allgemeine tsbrenzeichen verliehen- 
Die Auszeichnung wurde den genann- 
ten durch den Kötnischen Ver-gewins- 
bearnten, Bergratb Most, in Anwesen- 
heit der etwa 200 Mann starken Be- 
legfchast des genannten Werts mit 
einer Ansprache überreicht. 

Decbtenburg. 
Schwerin. Das Fest ihrer 

goldenen Hochzeit feiern der friihere 
tiusseher der einaenanqenen Ziegelei 
am Miitrberg dahier. Jörß und Frau, 
jetzt bei ihrem Schtviegersohn in 
Wigmar wohnend. 

Gadebiisch. —- Herr Nentner 
P. Möller dierselbst verkaufte seine 
in Stöllnitz belegene Erbpachtstelle an 

Herrn Erbpiichter Spebr aus Rade- 
gnst bei sosortiger tiebergabr. Als 
Kantmrig werden 8(),t)(t« Mart ge- 
nannt. 

Otdenburg. 
» O l d en tin e a. Jn der Mor- 
’gensr!it)e fand nnin die iibel beleu- 
ntnndete Wittwe Hei-ermaan an der 
Ztadtnrrnze vor der ljjtilitärbacterei 
nie Leiche in einer Situation, die den 
Verdacht eine-:- ijjtordeg tzalteleatr. Die 
Lettion hat teine Anhaltspunkte dafür 
eiaeben. nnd der verhastete Arbeiter 
irurde entlassen. 

Uesseninassam 
st a s se l. Seinen M. Gedurtg 

sag beging der Obersetretiir bei der 
hiesigen Laiideglredtttasie Herr Hein- 
ricti Sirt-th. 

F r a n t s u r t. Der 21jährige 
knleckianiter Rentschler schoß irn Vor 
armen eines Hauses in der Viktoria 
allee uns dag- IHZZihrige Dienstmäd- 
dsen Einilie Butsch und verwundete 
es schwer. Nentschler hatte zwei tlie 
iorver bei steti; der eine Ivar mit 
Schrot. der andere mit Kugeln gela 
den. Beide benutzte er zur That. 
Als-onna richtete er die Waise gegen 
stch nnd schoß sich in den Kopf. Anak- 
er wnrde schwer verte t. 

» 

F r i s l a r· »as Ihtzjähriqe 
Zähnchen des Maul-ers Knauf in 
Loåhaufen stiirzte mit beiden Finden in einen Tons mit lochendem « asser 
Das arme Kind verbriihte sich beide 
Hände so schwer, daß man an seinem 
Auskommen zweifelt. 

Ge r tt u n g e n. — Sein 25iöhri- 
ges Jutsilinnn als Bürgermeister be- 
ging Herr Rosenstoct in dem benach- 
harten Ober-saht 

dessen-Damietde 
B u h b a ch. —- Seine Abschiedss 

predigt hielt in der voll besetzten St 
Markugtirche Kirchenrath Schritnpf· 
der nach langjähriger Wirtungszeit 
in den Ruhestand tritt. Kirchenkatb 
Schrimvs siedelt nach Darrnstadt süher 

F i n t he n. Hier haben sich zwei 
junge Leute verheirathet, die beide 
taubstinnm sind. Wir haben nnn hier 
vier solche Paare. Bemerkt sei, das-, 
die schon länger Berheitatheten auch 
mehrere Kinder haben, die in jeder 
Beziehung normal sind. 

Selze n. — Bei der Bürgermei- 
stetwahl wurde der langjährige Bür- 
germeister Ludwig Martin Pinzel 

rslme Gegen —- Ftandtdnten wiederge ! Wählt 

Rbetnptalz. 
Kaiserslauterm Uulänasti 

wurde der Ende der 40er Fahre ste-« 
hende Ciqarren Fabrifant Peter J-o 
fcph Wenzel hier im Bierkeller der 

votmaligen Crhwurztchen Brauerei 
todt mit eine qroßcn Wunde our 

Hinterkopf aufgefunden Wenze! war 
durch den Schacht des Keller-J herun 
tergefnllen und wird man nach den 
Umständen zur Annahme geneigt, das-, 
er in selbstmökderischer Absicht sieh het- 
rxnterstürztr. Wenzel lebte in etwas 
lswedrängten Verhältnissen 

Buttersdorf. Hier wurde 
das in den 60er efvahren stehende Ehe 
Paar Goeller in einer Wohnunq er 

schlugen aufaefunden Anscheineud liegt 
ein Raubmord vor- 

Sachsen. 

Dresden. Es wurde der 
Glagmaler Bruan Urban in der 
Laube feines Garten- todt aufgefun- 
den. Der 63 Jahre alte Künstler 
rvar in Schwermnth verfalle-i and 
hatte seinem Leben ein Ende geletzt. 

A n na be ra. Dem Landtags- 
abgeordneten Noch ainaen antiitilich 
seiner silbernen Hochzeit zahlreiche 
Gliickwiinfche bon den Behörden nnd 
Privatpersonen zu. 

C hem n i tr. Der Vertheidiaer 
des bom Chemnilzer Sehwnraericht 
zum Tode verurtheilten Mörder- 
Mann will fiir Mann ein Gnadenae 
luch an den Itönia einreichen. 

C o s m i a. In den Kirchenvor 
stand wurden gewählt fiir Casto- 
Lsie Herren Postineifter Pollmer nnd 
Lehrer Franz, fijr stötitz Herr Lehrer 
Urteil-T iiir Neu Coswia Herr Priva 
tus Müller- 

Hasel b a ch. Der tiniliriae 
Sahn deg Brettfehneiderg llble hier 
brachte feinem Vater Befperbrot nact 
der FabriL Während der Vesper 
panfe machte sich der Jimae an- 

Treibrienien zu schaffen; das Wert 
setzte sich in Bewegung, erfafite den 
Knaben und riß ihn in Stlicle. 

Bayern. 
München. ——— Unter der braven 

Mannfchaft des jüngst im Kanal bei 
Dover gestrandeten Segelschiffes 
,,Preufzen" befanden sich auch zwei 
Bayern: der Schmied J. Herberger 
aus Aschaffenburg und der 18 jäh- 
rige Matrose Karl Kornbanfch aus 
Schtvabach. 

Bam be ra. —— Der Raubmörder 
Georg Dremel aus Zapfendors bei 
Bamberg, der im Sommer den Müh- 
lenbesitzer Neubauer ans der Hesseiss 
iniihle bei Rothentirchen auf eine be- 
stialifche Weise ermordete nnd be- 
raubte. nnd sich seitdem im Landae 
richtsgesiingniß Bambera befand, ist 
in die Jrrenanftalt nach Bahreuth ge 
bracht worden« nachdem ihn die Aerzte 
fiir geistegtrant ertliirt hatten. 

Deggen do r f. Der im Ruhe- 
stand lebende Lehrer Janaz Pongratz 
in Deggendorf, Ehxenbiiraer der Orte 
Bilchofstiiais, Habifchried und Höch- 
dorf, ein hochanaefehener Schumann 
ist im Alter ovn TO Jahren gestorben. 

Ellhoferiiioos.-- Das Oeso- 
noinieantvefen des Gottfried Fromm- 
tnecht in tsllhofermooT Gem. Ellbo-v 
fen, ist völlig niedergebrannt. 

Wltrtteiiibera. 
Stuttgart Die am 12. Ans- 

gust 1909 verstorbene Frau Routine 
Aldertine Müller, neb. Ist-nann. Witt 
we des Rentncrö Ludtviq sittiiller zu 
Wimpsen i. T» hat der Technischen 
Hochschule durch letztxvilliae Verkii 
quna die Summe von ZWMt Mark 
zur Errichtuin einer Miillerltlmann 
schen Stiftung zugewendet 

B i t3· Ein selteueS Fomilienkest 
wurde hier aeseiert An demselben 
Tage, an dem der Enkel seine Hoch ; 
Jeit seierte, konnten die Großelterrns 
Traugott Letsch und Fran, Anna 
Maria, geb. Schick, ihre goldene Hoch- 
zeit feiern- 

E psendo rs. Die Wirthschoft 
»Zum Adler« dahier qinq durch Kauf 
um den Preis von lt),(3()() Mark in 
das Eigenthum deH Bierbrauereibe- 
sihers Sauter hier über. 

Freuden stadt. Der Stein- 
brecher Friedri Laistner ist im stöds 
tilchen Eteinbruch verunaliickt tsr war 
mit Steinbrechen beschäftigt alg sich 
iiber ihm ein Stein löste nnd ihm aus 

den Kopf siek. Es wurde ihm die 
Schädetdecke gespalten. 

Iädcns 
Bodersweier. Der Fuhr- 

mann Georg Flrieq 1 gerieth in der 
Dunkelheit vom Wege ab. Das Fuhr 
wert stürzte die Lt Meter hohe Bis 
schung hinab, wobei Ftrieg tödtlich 
verwundet wurde. 

F r e i ts u r g. —- Das l4jähriae 
Dienstmädchen Frida Biedermann 
ans Ziirich stürzte heim Meinigen der 

enster vom :t. Stockwerk aus die 
Otrnsze nnd erlitt so schwere Verletzun- 
gen, das; es aus dem Trank-dort nach 
dem Krankenhause starb. 

H u g s w e i e r. Ein Schaden- 
seuer äscherte das Anwesen des Bahn- 
arbeitet-z F. Henninger vollständig 
ein. 

Königsbach —- Nachdem der 
Pfarrer Böhringer 22 Jahre hier se- 
gensreich gewirkt hat« ist er m den 
wohlverdienten Ruhestand getreten. 

Dieser ane degiiig er seinen TO. Ge 
burlgtnkr 

Hlsassslothrlngem 
S t r a f; b n r g. Der etneritirte 

o. Professor der Chemie Dr. Rudolf 
Fitlig ist hier gestorben. 

A n m e VII-Ver Fuhrmann Nile- 
lciug Müller war auf der Heimfahrt 
von Oettingen noch Anmetz begrif- 
fen, als er im Walde von vier Stroh 
chen überfallen wurde. Als das Fuhr- 

»wer! ohne den Müller nach Hause 
-lanr, machten sieh seine Angehörigen 
anf die Sinhe nnd fanden ihn schließ- 

lich hlntilherftrötnt Init mehreren 
spljlefferftichen vor. 

B o l l i n a e n. ---— Der Bergmann 
JGeorg Sehiih ans Hcivlinrrscn tonrde 

in der Grube Reichsland dahier tödt- 
ilich verletzt Der Vernnglilette ist 

fnnverheimthet nnd wurde erft im 
sMonat September vom Mililiir ent- 

i lassen. 
! H o n i n g .- n. ——- Jin Verlaufs ei- 
l neH Streite-I wurde der rnfsifchc Berg- 
irnann Janus, 20 Jahre all. von dem 

18 Jahre alten Arbeiter Beter durch 
leinen Revolverfrhnfi getödtet. 

freie Städtc. 

Ha m bu ra. Jin Millionen- 
schtvindelprozeß Salan verurtheilte 
nach dreitägiger Verhandlung dag 
Hamburger Landgericht den Ange 
klagten Kaufmann Leo Satan wearn 
Betrage- in drei Fallen zu siins Jah- 
ren Gefängnis-, und 5 Jahan Ehr-- 
verlust unter Anrechnung Von A Mo- 
naten lintersuchungshast Die Mit- 
angetlagte Frau Hehmann tvnrde we- 

gen Mangels an Betoeisen freigespro- 
chen. Der Staatsanwalt hatte gegen 
Satan I Jahre Gefängniß nnd l 
Jahr Ehr-verlust, gegen Frau Heh- 
mann Freisnrechnng beantragt. 

Beim Schleppeu eian Dontey 
sehnte scherte der Schleppdainpser 
August im Olserhasentanal gegen 
eine Pfahlgruppe, wodurch die 
Schlepptroe brach, die dein ans der 
Schule stehenden Vizen R. Pohlniann 
das rechte Bein abrifz und den Don- 
tenmann schwer verletzte. 

K u r h a ve n.——Die hier vor eini- 
ger Zeit anaetriebene Frauenleiche ist 
als eine in den siinfziger Jahren ste- 
hende verschwundene Frau Bertram 
aus Berlin ertannt worden. 

Gesunden-Ungarn 
W i en. Der t54iiihriae ehema- 

lige Gernischttnaarenhiindler Josef A. 
hat sich in seiner Wohnung Pelor- 
dereaasse, ain Fenstertreuz erhängt 
Die Ursache ist Schmerz iilser den Tod 
seiner Gattin. 

B u d a p e st. ist hat die Jtdjähs 
kigk nimm Vrnhaestcn die Tochter ei 

neg Mechanikerg, ans dein Osener 
Friedhose Selbstiuord veriidt Dac- 
Mädchen hatte vor drei Wochen seine 
Mutter verloren; sie konnte den 
Schmerz nicht ertragen und hat sich 
auf dem Grabe der Mutter getödtet. 

C z e r n o n) i tz. Der Schiiler 
der hiesigen .(1.1ndelgschule Pancecti 
beging iut Klassenzinnner ioiihrend 
des- llnterrichteg Selbftmnrd, indem 
er sich eine Revolbertngel in den Kopf 
jaate Die llisache des Sellistntordesz 
ist eine unaiinstiae tilassisitation Der 
Vorfall erreqte hier große-«- Aufsehen 

G r a z. Hier sollte im Gemein- 
derath iiber eine Anleihe der Stadt 
Grau-i iin Betrage non Hliz Millionen 
Kronen verhandelt und Beschluß ge. 
sitfit werden Die Sozialdemokraten 

nahen die Erllärunq ali, das-, sie fiir 
»den Antrag nicht eintreten nnd auch 
die Verarttmnrtlichleit sur die iilter 
stürzte Beschlußfassung nicht iiberneh 
tnen konnten und verließen den Saal, 
wodurch der Gemeinderath beschlußnn 
fähig wurde. 

J n n s b rnck.— lHier hat sich der 
Kaiserjiiger Leutnant Alsred Totnagl 
erschaffen· Das Motiv der That ist 
in ungliietlicher Liebe zu suchen. 

KajdaeHPatgp In hiesiger 
Gemeinde hat ein aristeslranter Knabe 
in einem Anfall von Tobsueht feine 
Mutter, die 64siihrige Frau Stephan 
Varda, getödtet. tsrst schlug er ihr eis- 
nen schweren Schuh an den Kopf Die 
alte Frau brach blutiilierstriiint zu- 
sammen. Der Anblick des- Blute-B ries. 
bei dem Knaben einen fehrectlichenl 
Tobsuchtsanfall hervor tfr ftiirzte 
ans die Mutter zu und schlug solanqe 
mit seinen Stiefeln auf fie los, bis sie 
todt war. 

carnivoren 
L u re m b n r a.-——-Der aus Busch-« 

rodt gebiirtiae, hiesige Advotat und 
Notarlandidat Herr Lea Vonra ist 
jin-n Notar in Sapellen ernannt an 

Stelle des nach Lnxembnra verletzten 
Notar-J Herrn Andreas Wiirtli 

Petingen· Auf eine schreck- 
liche Weise fand der vermißte Leh- 
rer Jatob Wagner von hier den Tod. 
Beim Nachhanseaehen ereilte ihn 
wahrscheinlich ein Schlag-ankam er 

fiel in einen Graben, welcher mit 
Wasser in Höhe von einem Meter ge- 
füllt war, und ertrant. 

Schweiz. 
Die Poli ei verhaftete hier den Oandelsangeftellten Charles Mon- 

Ikard aus Lauianne, der feinen Prin- 
zipalen Studer u. Sohn in Lauter-nie 

sunter Mitnahme einer Summe von 
4500 Fr. durchgebrannt war. Von 
dem Gelde wurde der größte Theil, 
4000 Fr» noch in seinem Besip ge- 
funden. Mannard gestand an der 
Polizeimache den Diebstahl ein nnd 
erklärte, er bereue die That. 

Ge n f. — Kürzlich stürzte hier ein 
7I-«--jähriger Knabe Frey aus einem 
Fenster des zweiten Stockwertes in 

» 
den Hof hinab. Sein Zustand ist hass- 
nunggl035. 

l Nuole. Es snhr der Stein- 
lsrnchbesitzer Michael Vogt von Nun- 

llen mit einem Kahn aus den See 
lhinang zur Entenjngd. Als et dntch 
Jcinen Schuß ans seiner Doppelstinte 
eine Ente erlegt halte, erplodirte un-« 
Jertlärlicherlveise beim Oefsnen des 

LVerschlusses- anch die zweite Patrone 
nnd zerriß ariiszlich den rechten Arm 
deH Schützen. 

S t. Ga l l en. Der Stadtratb 
non St. Gatten wählte zum Polizei- 
tmnmifsär Lehrer Kappeller in St· 
Gallen. 

Yverdon — Kiirzlich fiel der 
etwa sechzig Jahre ntte Mindest-ahn- 
angesiellte Ewig Neuenschlvandee 
von der Bnhnnasserellc in die ZihL 
Seine Leiche ist noch nicht gefunden. 

Vom Biichettiseli. 
Tie soeben ersrtiienene Januar-Ani- 

gntic der »Deutschen .8·Jan-Jsran« ioird Ali 
nnr Jung wieder so nimniie nennszreichc 
Ztntide oerietinssen Mit itireni gedie- 
nenen nnd reieliiinltig iltnstirten Inhalt 
tnetet sie vieles- Jnteresinntis nnd Beleh- 
rende für alle Leser-. Von Czählnngen 
tietien ioir hervor »An-Just Pnddenmnth 
einziger Wuner Eine li--i!ere Ge- 
sctiirtne von thiieinin non klldlereieflw 
Gottes-rein nnd eine weitere feortsetziinq 
dec- nttseitiq niit groszer Zumutung er- 
warteten tttutnnnizs »So-me 1n·d Schat- 
ten« von Willsenn Jenseitv In nn- 

spreettender QXeise srtii!d:«i"i liditls vom 
Bnnr ioie XiniserKJ Geburtstag irr 
Tentsrtitnnd gefeiert wird Eine Humo- 
re-:-te von Lndnsizi Tlionia nnd eine Platt- 
derei über das-·- Lexien von Patieneen bie- 
tet llnterlsnttnins für die hinnen Winter- 
ntsende Ein nener Abschnitt in der Ab- 
tlieilnng siir nnsere meinen wird die 
Minder mit der deutschen Geieisiettte be- 
tnnnt maelien nnd noti sonst ist sin ihre 
Unterhaltung init einer reisenden Er- 
·s("ililiiiin, tttedirtii nnd Spielen gesorgt- 
Tie illnstrirte Etsrouil der Zeit bringt 
dnreli Wort nnd Bild wieder des-I interes- 
smiteste all-sc- Nenen ritt-J allen Weltthei- 
ten Ferner bietet die Nummer eine 
reirtie Fülle von Anweisungen nnd Noth- 
setniigen fiir Hirn-J nnd Herd. sehr ve- 
tier«.5igeiic-toertln· i«r«3ielier"iselie Winte, 
Vor-innen sür die ueneiten Frauen-: nnd 
Fiindertnodein allerlei siir den Garten im 
Januar, einen hübsch itlnstrirten Artitet 
über Oanrsiisnren nnserer kleinen Mäd- 
rlien, nilertei für Hans- nnd Herd nnd 
einen reichhattigem interessanten Briefs- 
tasten Mir dieser Nummer fängt die 
»Deiitsktse Dunst-states Miltonnlee, Wiss» 
dnJ neue Jahr in würdiger Weise an. 

--———-.C—.---——-- 

Ju New Yorl tosien jetzt frische Eier 
55 bis 60 Centis das Dutzend — da 
hätte sicl)’5 selbst der Kaiser Ludwig 
der Bayer überltgt, bei solchen Prei- 
sen dem braven Schwepperrnann zwei 
davon einzuriininent .. 

Die schlimmste epidemische Krank- 
heit der Menschen ist die Lüge. 

Dem Jritklcs werden bei einer Ge- 
fänqtuszftrufc Widede Umstände zu c- 
tnlliat. Alc- ct seine Strafe eintritt, oll 
» zuerst tmdrit »Wir lmjskt boden? »- 

Holt ich nich nnldcmdc llmiländ«?1« 

»Das Ist nlwr doch stark, vor einer hal- 
bcn Stunde hoben Sic- dkftbrn qesochim 
als Schläd)lvmcfcllc, und jetzt kommen 
Sit- zn mir als reisender Schuhmacher- 
gesellt-P 

»Werft-m et herrscht doch Genick-bestei- 
bem« 


